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 NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

 Sitzung:  Haupt- und Finanzausschuss 
IV/17 

    
 Sitzungstag:  Dienstag, den 14.11.2017 

    
 Sitzungsort:  Ratssaal des Alten Seminars, 

Lüdenscheider Str. 48 

    
 Beginn:  17:00 Uhr 

 
TAGESORDNUNG 
 
1. Öffentliche Sitzung 
  1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  1.1.1. Anerkennung der Tagesordnung 
  1.1.2. Einwohnerfragestunde 
  1.2. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2017/048 
  1.3. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW -

entfällt- 
  1.4. Beschlüsse 
  1.4.1. Wochenmarkt während der Umbauphase des Marktplatzes 

Vorlage: V/2017/700 
  1.5. Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse -keine- 
  1.6. Beschlussempfehlungen an den Rat 
  1.6.1. XXXIII. Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der Hanse-

stadt Wipperfürth 
Vorlage: V/2017/703 

  1.6.2. XVI. Änderungssatzung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Hansestadt Wipper-
fürth 
Vorlage: V/2017/701 

  1.6.3. XI. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung 
der Hansestadt Wipperfürth 
Vorlage: V/2017/702 

  1.7. Anfragen -keine- 
  1.8. Anträge -keine- 
  1.9. Mitteilungen 
  1.9.1. Senkung der Umlage des Landschaftsverbandes Rheinland (LVR) 
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Vorlage: M/2017/039 
  1.9.2. Controlling-Bericht zum 30.09.2017 

Vorlage: M/2017/050 
  1.9.3. Termine der Rats- und Ausschusssitzungen 2018 

Vorlage: M/2017/047 
  1.9.4. Ordnungspartnerschaften Sicherheit im Oberbergischen Kreis 

Vorlage: M/2017/049 
  1.10. Verschiedenes -entfällt- 
   
 
2. Nichtöffentliche Sitzung 
  2.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  2.2. Anerkennung der Tagesordnung 
  2.3. Genehmigung Dringlicher Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW 
  2.3.1. Genehmigung einer Dringlichen Entscheidung gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW; 

Vergabe zur Lieferung von Straßenbeleuchtung für die Umgestaltung und Aufwertung 
der Hochstraße und der Ellers Ecke - Abschnitte M.:3.4.2a, b, e und 3.4.3a, b 
Vorlage: V/2017/699 

  2.4. Beschlüsse 
  2.4.1. Personalangelegenheit 

Vorlage: V/2017/704 
  2.4.2. Stundung, Niederschlagung und Erlass städtischer Forderungen -entfällt- 
  2.5. Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse -entfällt- 
  2.6. Beschlussempfehlungen an den Rat -entfällt- 
  2.7. Anfragen -keine- 
  2.8. Anträge -keine- 
  2.9. Mitteilungen 
  2.9.1. Sachstand Personalangelegenheiten (mündlicher Bericht der Verwaltung) 
  2.10. Verschiedenes -entfällt- 
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Hansestadt Wipperfürth 

 

AA  NN  WW  EE  SS  EE  NN  HH  EE  II  TT  SS  LL  II  SS  TT  EE  
 

zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 
am 14.11.2017 

von 17:00 Uhr bis 18:05 Uhr 

Anwesend: 
 

Vorsitzende/r 
von Rekowski, Michael parteilos   

Ratsmitglieder 
Berster, Heribert CDU   

Billstein, Regina SPD ab TOP 1.6.1, 17:16 Uhr 

Bongen, Hermann-Josef CDU   

Brachmann, Peter SPD   

Bremerich, Josef CDU   

Finthammer, Horst CDU Vertretung für Stefan Klett 

Frielingsdorf, Hans-Otto UWG   

Hirsch, Hartmut CDU Vertretung für Michael Stefer 

Höhfeld, Niclas CDU Vertretung für Kai Ebert 

Koppelberg, Harald UWG   

Mederlet, Frank SPD   

Palubitzki, Lothar CDU   

Scherkenbach, Friedhelm CDU   

Schmitz, Andreas               Bündnis 90 / DIE GRÜNEN   

Schnepper, Josef W. FDP   

Schröder, Bärbel SPD Vertretung für Uschi Liehn 

Verwaltungsvertreter/in 
Dalmus, Ute intern   

Hachenberg, Friedrich intern   

Hammer, Stephan Theo intern   

Willms, Herbert intern bis Ende öffentlicher Teil, 17:53Uhr 

Schriftführer/in 
Auer, Christof intern   

 

Es fehlten: 
 

Ratsmitglieder 
Hewald, Georg Die Linke   
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Zu Beginn der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses weist Bürgermeister von Re-
kowski darauf hin, dass nach wiederkehrenden Prüfungen festgestellt wurde, dass der 2. 
Fluchtweg im Ratssaal mit Brandlasten gefährdet ist und aus diesem Grunde kein 2. gesi-
cherter Fluchtweg entsprechend der Brandschutzverordnungen vorliegt. Aus diesen Gründen 
ist die Nutzung des Ratssaales nicht ohne zusätzliche Maßnahmen zum Brandschutz mög-
lich. Eine Kompensation durch die Erweiterung der Brandmeldeanlage ist laut Aussage der 
Brandschutzexperten nicht möglich. Bis das Brandschutzkonzept, das u.a. eine Ertüchtigung 
des Fluchtweges mit Brandschutzwänden vorsieht, umgesetzt sei, müsse bei Veranstaltun-
gen im Saal eine Brandwache anwesend sein. 
 
 
 
 
1 Öffentliche Sitzung 
  
  
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  

Bürgermeister von Rekowski stellt, fest, dass zur heutigen Sitzung form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und dass der Haupt- und Finanzausschuss beschlussfähig ist. 

 
  
1.1.1 Anerkennung der Tagesordnung 
  

Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in der Fassung der Einladung unter Be-
rücksichtigung einer Austauschvorlage zum TOP 1.6.3, die als Tischvorlage verteilt wur-
de, einvernehmlich anerkannt. 

 
  
1.1.2 Einwohnerfragestunde 
  

Aus der Zuhörerschaft werden keine Fragen gestellt. Auch schriftliche Fragen waren vor 
der Sitzung nicht eingereicht worden. 

 
  
1.2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2017/048 
  

Der als schriftliche Mitteilung vorliegende Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
wird zur Kenntnis genommen. 
 
Ratsherr Mederlet fragt an, ob sichergestellt ist, dass die Studie durch die TH Köln 
rechtzeitig vor dem Stichtag 31.07.2018 vorliegt, da bis zu diesem Zeitpunkt eine Ver-
tragsverlängerung mit der OVAG oder Kündigung erfolgen muss. 
 
Bürgermeister von Rekowski sagt eine Klärung zu und dies im Protokoll festzuhalten. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Nach Rücksprache mit der TH Köln ist davon auszugehen, dass die Studie im Mai 2018 
vorliegt und die Studie/das neue Schülerbeförderungskonzept im Ausschuss für Schule 
und Soziales in der Sitzung am 06.06.2018 vorgestellt werden kann. 
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1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW 
 -entfällt- 

  
1.4 Beschlüsse 
  
1.4.1 Wochenmarkt während der Umbauphase des Marktplatzes 

Vorlage: V/2017/700 
  

Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die nach der Gebührenordnung (Satzung) für die Veran-
staltung von Märkten und anderen marktähnlichen Veranstaltungen, Kirmessen, Schüt-
zenfesten und Zirkusveranstaltungen im Gebiet der Stadt Wipperfürth festgesetzten Ge-
bühren für den Wochenmarkt  in der Zeit der durch die Umbauarbeiten zum InHK not-
wendig werdenden Wochenmarktverlegung um 50 % zu reduzieren. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

*************** 
 
Ratsherr Mederlet weist darauf hin, dass mit dem Verzicht von Einnahmen eine Stärkung 
des Wochenmarktes erwartet wird. Ziel ist den Wochenmarkt zu stärken und attraktiver 
zu gestalten. Von einem starken und attraktiven Wochenmarkt profitierten nicht nur die 
Bürgerinnen und Bürgern, sondern auch die Einzelhändler und Gastronomen. Des Weite-
ren erklärt Ratsherr Mederlet, dass im Rahmen des integrierten Handlungskonzeptes der 
Einzelhandel durch Öffentlichkeitsarbeit (z. B. Baustellenblatt etc.), Verfügungsfonds und 
Aktionen unterstützt wird. 

 
  
1.5 Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse -entfällt- 
  
  
1.6 Beschlussempfehlungen an den Rat 
  
1.6.1 XXXIII. Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der Han-

sestadt Wipperfürth 
Vorlage: V/2017/703 

  
Beschluss: 
 
Die XXXIII. Änderungssatzung der Satzung über die Straßenreinigung und die 
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der Hansestadt Wipperfürth (Stra-
ßenreinigungs- und Gebührensatzung), sowie die dieser Satzung zugrundelie-
gende Gebührenbedarfs-ermittlung für das Haushaltsjahr 2018 werden in der bei-
liegenden Fassung mit Wirkung vom 1. Januar 2018 beschlossen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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*************** 
 

Auf Nachfrage von Ratsherr Brachmann erläutert Kämmerer Willms, dass eine Reini-
gungsgebühr nach Einteilung der Straßen nach Reinigungsklassen möglich ist. Er ver-
weist auf den nächsten Bauausschuss im Dezember, in dem u.a. über die Anschaffung 
und Einsatz einer Straßenkehrmaschine beraten werden soll. Wenn hierüber eine Ent-
scheidung gefallen ist, kann im 2. Schritt über eine grundlegende Überarbeitung der 
Straßenreinigungs- und Gebührensatzung für das Jahr 2019 oder 2020 nachgedacht 
werden.  

 
  
1.6.2 XVI. Änderungssatzung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Hansestadt 

Wipperfürth 
Vorlage: V/2017/701 

  
Beschluss: 
 
Die XVI. Änderungssatzung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Hansestadt Wip-
perfürth (Weststraße, Hindenburgstraße, Lüdenscheider Straße, Agathaberg, Egen, 
Klaswipper, Kreuzberg, Thier und Wipperfeld) sowie die dieser Satzung zugrunde liegen-
de Gebührenkalkulation für das Haushaltsjahr 2018 werden in der beiliegenden Fassung 
zum 01.01.2018 beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 

*************** 
 

Nach längerer Diskussion über die Gebührenentwicklung im Bestattungswesen, die Mög-
lichkeit andere Bestattungsformen zuzulassen und dass seitens des Arbeitskreises 
„Friedhofkonzept“ immer noch keine belastbaren Aussagen über eine Kostenreduzierung 
vorliegen, erklärt Herr Hammer, dass die Grünflächenpflege, potentielle Reduktion der 
Grünflächenpflege und Aufgabe von Teilarealen wesentliche Säulen des Friedhofskon-
zeptes sind, welches sich zur Zeit in der Aufstellung befindet. Ziel ist, die Friedhöfe mög-
lichst wirtschaftlich, aber dennoch in einer hohen Qualität und zukunftssicher zu entwi-
ckeln. 
 

 
  
1.6.3 XI.  Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-

satzung der Hansestadt Wipperfürth 
Vorlage: V/2017/702 

  
Beschluss: 
 
Die XI. Änderungssatzung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung der Hansestadt Wipperfürth in der als Anlage 1 beigefügten Fassung sowie die die-
ser Satzung zugrunde liegende Gebührenbedarfsberechnung für 2018 (Anlage 2) werden 
beschlossen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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*************** 
 

Kämmerer Willms erläutert die Gründe, welche die Austauschvorlagen erforderlich 
machten und weist darauf hin, dass durch die korrigierte Vorlage eine Gebührenreduzie-
rung erfolgt. 

 
  
1.7 Anfragen -entfällt- 
  
  
1.8 Anträge -entfällt- 
  
  
1.9 Mitteilungen 
  
  
1.9.1 Senkung der Umlage des Landschaftsverbandes Rheinland (LVR) 

Vorlage: M/2017/039 
  

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung, die 
Bestandteil der Einladung war, zur Kenntnis. 
 
Herr Kämmerer Willms berichtet, dass neben der in der Mitteilung aufgezeigten Erstat-
tung der Umlage des Landschaftsverbandes Rheinland (LVR) der LVR ebenfalls eine 
Reduzierung der Umlage für 2018 beschlossen hat. Des Weiteren erfolgt aufgrund der 
Reduzierung der Umlage eine Erstattung durch den Oberbergischen Kreis. Insgesamt 
macht dies eine für 2018 kassenwirksame Erstattung von ca. 763.000€ aus, die im 
Haushaltsplanentwurf 2018 eingeplant werden. 
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1.9.2 Controlling-Bericht zum 30.09.2017 

Vorlage: M/2017/050 
  

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung, die 
Bestandteil der Einladung war ohne Wortmeldung, zur Kenntnis. 

 
  
1.9.3 Termine der Rats- und Ausschusssitzungen 2018 

Vorlage: M/2017/047 
  

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung, die 
Bestandteil der Einladung war, zur Kenntnis. Bürgermeister von Rekowski merkt an, 
dass in Absprache mit dem Ausschussvorsitzenden, Ratsherrn Bongen, die Sitzung des 
Ausschusses für Stadtentwicklung und Umwelt vom 18.04.2018 um eine Woche auf den 
25.04.2018 verschoben wird. 
 
Die aktualisierte Terminplanung ist innerhalb des Ratsinformationssystems unter TOP 
1.9.3 als Einzeldokument bereitgestellt, geht allen Rats- und Ausschussmitgliedern per 
Email zu und wird in Kartenform am 19.12.2017 an alle Ratsmitglieder verteilt. 

 
  
1.9.4 Ordnungspartnerschaften Sicherheit im Oberbergischen Kreis 

Vorlage: M/2017/049 
  

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung, die 
Bestandteil der Einladung war, zur Kenntnis. 
 
Herr Hachenberg ergänzt zu dieser Mitteilung, dass die Vorstellungsgespräche für die 
Besetzung der Außendienstmitarbeiter zu einem erfolgreichen Abschluss geführt haben 
und die Stelle zum 01.01.2018 mit einem Mitarbeiter in Vollzeit besetzt wird. 

 
  
1.10 Verschiedenes -entfällt- 
  
  
 
 
2 Nichtöffentliche Sitzung 
  
 
 
 
 

   
Michael von Rekowski 

- Bürgermeister - 
 Christof Auer 

- Schriftführer - 
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